
 



 

 



 



 

 





 

Der Gemeindevorsteher Helmich reicht den Antrag des KK-Vereines beim Thüringer Landesbauamt 

ein. 

 

 

 



Am 20. März 1928 wurde der Antrag eingereicht und wurde am 25. 

März vom Bauamt genehmigt. Bereits Anfang Juni ist die 

Baumaßnahme fertiggestellt und am 12. Juni wird die Bescheinigung 

über die Schuss-Abnahme ausgestellt – diese Schussabnahme kostete 

den Verein 7,10 Mark 

(5M Gebühr+ Reisekosten des Prüfers 1 M+ Schreibkosten 0,80M + 

Porto für Zusendung der Bescheinigung an den Verein 0,30M) 

Vom Antrag bis zur Fertigstellung und der Schussabnahme 

(Sicherheitsabnahme des Schießstandes) vergingen gerademal 3 

Monate. Heute wär vermutlich in dieser Zeitspanne nicht einmal die 

Bauerlaubnis erteilt worden. 

 

 


